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Den Elfte Januar


Neunzehnhundertneunundneunzig





Morgen...Montag...ich habe nicht hier einen ersten ‘sehr frühen’ Montag erlebt, seitdem ich in bei der Zimmerei einen Monat denen meinen Dienst angeboten hattest.  


Ich hoffe daß es dem Herr Martin gut geht, er ist seit beinahe einemn Monat verschwunden.   Ja, nah.  Ich passe auf ihn, als Dietlend auf mich passen muß.  


So, ich bin noch allein in dem Bett geweckt.  Nicht neues!  Ich hatte das Vergnügen Paul Harvey heute morgen zuhören konnte.  Die militärischen Radioberichtsbestatter kommen mir vor, als ob dieser Herr ein erheblicher Einfluß auf Fernradio der vereinnigten Staaten ist.   Sicherlich hat Herrn Harvey nichts dagegen, wenn jemand ihn so schmeicheln möchte.  Nah, ich sollte ein Stück mit Wert schon geschreiben haben.  Vestanden.


Nah, einige Beschwerde müssen eingehoben sein, als ich habe hier in der Küche bemerkt, daß so bald als gewisse Personen wieder von ihren respektiven Familien und Mutter zurückgekommen sind, der flecklosen Zustand der Küche verschwand.  Was tun?  Ich muß einige Wörter nachlesen.  


finicky, particular, neat freakisch, anal.  


Wäre ich pedantisch, oder zwar zu wählerisch?  Nein!!!  Ich möchte mich wieter wie ein Schwein leben!  Genauso  nach vorheringem Muster!  


Der Schriftsteller muß nicht so einsam wohnen, kaum, er lebt mit dem Gesellschaft zapft Energie und Ansporn ab, bis er noch mit dessem verärgert wird...dann fängt er nochmals an, von vorne.  Wann denn genau arbeitet er?  Wenn ich mich als Beispiel benutzen soll....ich bin so faul, daß ich alle meine Zeit verschwende, in dem daß ich nich meine volle Potential am jeden Tage ausübe.  Doch, ich möchte mich nicht selbst auf den Kopf schlagen, einfache habe ich nicht geschrieben.  Was ich ja mich erinnern soll....man darf schreiben was er will, sondern daß es gelesen und angenommen wird, dies wird keinesfalls gewahrleistet.  


Die Medien, in der Tat wird rauhen Mengen auf die Köpfe der Journalisten abgesetzt.  Wie?  Nah ich darlege etwas nacher, ich gehe zum Herr Yildiz.  








